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Eine neue Stiftung von 100,000 Mark
Anläßlich der bevorſtehenden Silberhochzeit unſeres Kaiſer

paares hat

Herr Bankier Ernſt Haafßzengier
hente am 34 Gründungstage ſeines Geſchäftes eine
weitere hochherzige

Stiftung in Höhe von 100,000 Mark
errichtet und dieſen Betrag in Landſchaftlichen
z proz Central Pfandbriefen heute der Stadt über
geben Dieſe aus Liebe zur Kunſt und zu unſerer Vater
ſtadt aus edler Menſchenfreundlichkeit errichtete wohltätige
Stiftung ſoll den Namen

Bankier Ernſt und Anna Haaßengier Stiftung
führen und folgenden Zwecken dienen

I 23 des Zinsertrages ſollen verteilt werden an talent
volle hochbegabte junge Leute beiderlei Geſchlechts
gleichviel welcher Konfeſſion welche die Künſtlerlaufbahn zu
ihrem Lebensberuf erwählt haben und in ihrem Fach wirklich
Künſtleriſches leiſten insbeſondere an I tüchtige Opern
Hratorien und Konzertfängerinnen und ebenſolche Sänger
2 begabte Malerinnen und Maler auf dem Gebiete der Oel
malkunſt 3 talentvolle Bildhauer 4 an ſolche junge Leute
welche auf dem Gebiete des Kunſthandwerks außer
gewöhnlich Hervorragendes bewieſen haben Bedingung iſt daß
die Stipendiaten 1 Kinder Halleſcher Bürger ſind 2 das
18 Lebensjahr überſchritten haben 3 durch mindeſtens ein oder
zwetjährigen Beſuch von Konſervatorien Hochſchulen Akademien
oder ähnlichen Ausbildungsinſtituten oder auch durch Unterricht
bei Halleſchen Privatlehrerinnen oder Privatlehrern ihren
Studien mit beſtem Erfolge obgelegen haben Ganz beſonders
hervorgehoben zu werden verdient auch hierbei der Wunſch des
Stifters daß die Stipendiaten ihre Studien möglichſt in Halle
begonnen und Halleſche Jnſtitute längere Zeit zur Aus
bildung beſucht haben da unſere liebe Vaterſtadt hierzu reichlich
Gelegenheit bietet II z des Zinsertrages ſollen verteilt
werden an Perſonen männlichen und weiblichen Geſchlechts
gleichviel welcher Konfeſſion welche im ganzen mindeſtens fünf
Jahre in Halle gelebt bisher keine Armen Unterſtützung von
der Stadt Halle bezogen haben in der Hauptſache un
verſchuldet und namentlich durch Krankheit in Not
oder Elend gekommen ſind und unter anderem an chroniſchen
oder körperlichen Gebrechen leiden des weiteren an
kinderreiche bedürftige Witwen und überhaupt an
verſchämte Arme endlich auch an alte Kriegs
veteranen welche der Beihilfe bedürfen

Das Stiſtsvermögen ſoll Eigentum der Stadt Halle ſein und
vom Magiſtrat verwaltet werden Die Verwendung und Zu
teilung der Erträgniſſe aus der Stiftung ſoll aber dauernd
Sache eines aus Magiſtrats Stadtverordneten und Bürger
kreiſen zuſammengeſetzten Kuratoriums von mindeſtens
elf Mitgliedern ſein Die Verteilung der Zuwendungen ſoll je
zur Hälfte am 28 Oktober jeden Jahres an dem Geburtstag
der Gattin des Stifters und am 2 Februar an dem Gründungs
tage des Bankhauſes erfolgen Die Stadt Halle kann ſtolz
darauf ſein unter ihren Bürgern Männer zu haben die ſolch
wahrhaft hochherzige Wohltätigkeit entfalten und dabel in erſter

Linie ihre Vaterſtadt berückſichtigen Des Dankes der
geſamten Bürgerſchaft kann der edle Stifter ſicher ſein
welcher ſich für die Allgemeinheit ſchon ſo oft durch öffentliche
Stiftungen wie auch ganz im ſtillen hochverdient gemacht hat
ſo manche Not hat er gelindert manche Träne geſtillt und von
ſeinen reichen Mitteln den ſchönſten Gebrauch gemacht Bekannt
ſind ſeine bedeutenden Stiftungen die er zur Förderung des
Unterrichts und des Armenweſens in früheren
Jahren und in neuerer Zeit gemacht hat Herr Ernſt
Haaßengier entſtammt einer altangeſehenen Halleſchen Familie
und hat das Geſchäft das ſich jetzt eines vornehmen Rufes
erfreut aus den kleinſten Anfängen heraus zur hohen Blüte
emporgehoben

Jm übrigen ſei noch bemerkt daß der Stifter mit Rückſicht
darauf daß er dieſes Jahr das 60 Lebensjahr erreicht ſich zur
Stärkung ſeiner Geſundheit von geſchäftlicher Tätigkeit ganz
zurückziehen möchte zumal er dann nach einem arbeitsreichen
Leben der von ihm begründeten Firma 35 Jahre vorgeſtanden
hat dadurch erleidet indeſſen das Geſchäft ſelbſt keinerlei
Aenderung Auch ſeinem Perſonal gegenüber hat er ſich ſtets als
wohlwollender Chef und fürſorgender Berater bewieſen Jn
Erinnerung iſt noch die vor Jahresfriſt erfolgte Lebens
verſicherung der älteren Beamten auf Koſten der Firma
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1 Beiblatt zu Nr 55 der Saale Zeitung
Petition an den Reichstag wegen Abänderung des Stempel

a Die Petilion deren Abſendung an den Reichstag
in der Verſammlung der Kaufleute am 19 v M im Evangeliſchen
Vereinshauſe beſchloſſen wurde und die in dem Referate über
dieſe Verſemmlung bereits in ihrer vorläufigen Abfaſſung mit
geteilt worden iſt hat unter dem Datum des 28 Januar folgen
den endgültigen Wortlaut und folgende Unterſchriſten erhalten
Die hier am Freitag den 19 Januar cr ſtattgefundene öffent

liche Verſammlung kaufmänniſcher und gewerblicher Vereine hat
beſchloſſen dem hohen Reichstag die ergebenſte Bitte zu unter
breiten von der beabſichtigten Einführung einer Frachturkunden
Quittungs Poſtanweiſungs und Paketſteuer Abſtand zu nehmen
und der bezüglichen Geſetzesvorlage die Genehmigung zu ver
ſagen Begründung Die geplante Einführung der neuen
Stemvpelſteuern hat in den Kreiſen des kaufmänniſchen und ge
werblichen Mittelſtandes eine ſtarke Beunruhigung hervorgerufen
da die Befürchtung gerechtfertigt erſcheint daß dieſe Steuern
empfindlich in die Exiſtenzbedingungen des geſamten Erwerbs
ſtandes eingreifen Die Eigenſchaft der geplanten Steuern birgt
ſchon eine ſchwere Ungleichheit und ſomit Ungerechtigkeit in ſich
indem gerade die kleinen Objekte verhältnismäßig viel mehr be
laſtet werden wie die großen Ein Poſtpaket eine kleine Bahn
ſendung ſollen einen Frachtzuſchlag von 20 Proz erfahren
während nach obenhin das Verhältnis ſtets günſtiger wird eine
Quittung von 20 M trägt die gleiche Belaſtung wie eine ſolche
von 1000 M oder mehr dagegen bleibt eine Giroüberweiſung
oder ein Scheck von 10,000 M gänzlich frei Ein Reifender der
50 km auf der Eiſenbahn fährt zahlt dieſelbe Steuer wie der
400 km fahrende Schon nach dieſem Beiſpiel widerſpricht die
Beſteuerung den Grundſätzen der Gerechtigkeit wonach gerade
nach der Höhe der Umſatzziffer eine prozentual ſtärkere Belaſtung
eintreten müßte ſie trifft vielmehr die mittleren und kleineren
Umſatzziffern in ſchwerſter Weiſe Die jährlichen Mehrausgaben
bedenten für ein mittleres Geſchäft ein vielfaches der bisherigen
Beſteuerung eine Verdoppelung der Geſamtſumme von Ein
kommen und Gewerbeſteuer Dabei kann dieſe Steuer auch
nicht auf andere abgewälzt werden wie dies bei anderen
Beſteuerungsarten möglich iſt Tabak Brau Branntwein c
Steuer ſind auf den Konſumenten abzuwälzen und bedrücken die
damit betroffenen Jnduſtrien wenig Die hier geplante Be
ſteuerung belaſtet vielmehr ausſchließlich den kaufmänniſchen und
gewerblichen Mittelſtand Der mittlere und kleine Kaufmann
und Handwerker ſind in ausgedehntem Maße genötigt auf
Kredit zu verkaufen und müßten zudem noch den Quittungsſtempel
tragen Eine weitere Härte liegt darin daß z B der kleine
Mann bei er wöchentlich monatlich oder vierteljährlich zu
zahlenden Miete jedesmal den Quittungsſtempel bezahlen muß
während die Beamten für ihre Gehaltsquittungen von Stempel
abgaben befreit ſind Aus alledem erhellt daß der Frachtbrief
und Quittungsſtempel nicht nur eine äußerſt ſchwere ſondern
auch eine ſehr ungerechte Beſtenerung darſtellen Aber auch eine
äußerſt chikanöſe kann ſie ſein Nicht nur daß behufs Kontrolle
es vielleicht als erforderlich erachtet werden wird in den
inneren Betrieb die Korreſpondenz und in die Buchhaltung der
kaufmänniſchen und gewerblichen Betriebe einzudringen auch
jedes Verſehen eines Gehilfen oder Lehrlings trifft den Prinzipal
mit Strafe deren Schwere ſich bei den mit dem beſten Willen
kaum vermeidlichen Wiederholungen ſolcher Vergehen gar nicht
zu ermeſſen iſt Jn gwößeren Detailgeſchäften iſt aber der
Prinzipal gar nicht imſtande die unzähligen Einzelpoſten die
dem Stempel unterliegen zu kontrollieren er muß ſich dazu
Hilfskräfte halten die entſprechend der Verantwortung welche
ſie zu tragen haben und dem Vertrauen das in ſie geſetzt
werden muß bezahlt werden müſſen Daß bei einer Zahlung die
hierauf erfolgende ſchriftliche Empfangsbeſtätigung an den Zahler
eine weitere Beſtenerung nötig macht wollen wir nur nebenbei
erwähnen Ebenſo bedürfte das Verfahren in ſolchen Fällen
in denen einem Kunden die quittierte Rechnung als Mahnung
vorgezeigt von dieſem aber nicht eingelöſt wird wegen der zu
Unrecht erfolgten Stempelung noch einer beſonderen Modi
fikation Die Steuer bringt alſo für alle Beteiligten eine
ungeheure Beläſtigung mit ſich Zu dieſer Beläſtigung würde
ſich auch noch eine große Rechtsunſicherheit geſellen die durch
die vielfachen Unmgehungen der Quittungsſteuer hervorgerufen
werden wird Noch weitere Nachteile würde die Steuer inſofern
zur Folge baben als ſie das überaus praktiſche Syſtem der
Durchſchreibebücher und die ebenfalls ſich beſtens bewährenden
Kontrollkaſſen entbehrlich und wertlos machten So ſchwer ein
ſchneidende Steuern ſind geeignet eine Menge mittlere und kleine
Exiſtenzen zu erſchweren ja unmöglich zu machen und ſie dem
Proletariat in die Arme zu treiben Solche Mittel ſollten nur
in alleräunßerſter Not ergriffen werden wenn alle anderen Hilfs
quellen verſagen Und auf dieſem Standpunkt ſind wir nach
unſerer Meinung im Deutſchen Reiche doch noch nicht angelangt
Auch die Fahrkartenſteuer in der vorgeſchlagenen Form müſſen
wir aus vorgenannten Gründen als ungerecht bekämpfen denn
ein Billet 3 Klaſſe für 2 M wird z V mit 10 Pf belaſtet
ein ſolches für 50 M auch nicht höher Eine Fahrkarte nach
dem Nordkap iſt aber frei Den hohen Reichstag bitten die
unterzeichneten Halleſchen Vereine daher ergebenſt die bezeich
neten den Kaufſmanns und Gewerbeſtand im höchſten Grade
ſchädigenden Stempelſteuern abzulehnen Detailliſten
verband der Textil Kurz u Galanteriewaren und ver
wandter Branchen zu Halle eingetr Verein Kaufmänni
ſcher Verein zu Halle eingetr Verein Rabatt Spar
Verein zu Halle eingetr Verein Schutzverein Halleſcher
Papierwarenhändler Verein der Tabak und
Zigarren Jntereſſenten Verein der Kolonial
warenhändler zu Halle Verein der Eiſenwaren
händler zu Halle Verein der Tapetenwarenhändler
zu Halle Verein der Schuhwarenhändler zu Halle
Verein der Blumengeſchäftsinhaber und Blumen
händler zu Halle Handwerkermeiſterverein zu
Halle Deutſcher Verein der Mechaniker und Optikfer
zu Halle Gärtner Verein von Halle u Umg Schubh
macher Jnnung zu Halle Fleiſcher Jnnung zu
Halle Bäcker Jnnung zu Halle Barbier Friſeur
und Perückenmacher Jnnung Konditoren Jn
nung für den Reg Bez Merſeburg

Ganz besonders empfehle ich

vlitglied

Nonfermution
Meine Anfertigung nach Nass

empfehle ich in grösster Auswahl und preiswwedigst

Wer hieüten in weissen schwarzen n farbigen

Kleiderstoffen Seide

Valle Freitag 2 Februar 1906

Der Charakter als Profeſſor verliehen wurde den HerrenOberlehrern Dr Bange v Schwabe und Dr Scholl
per vom Stadtgymnaſium Ebeling Apel Weiſe und
Dr Weber von der ſtädtiſchen Oberrealſchule He beſt re it und
Merklein von der Lateiniſchen Hauptſchule und Schrader
von der Oberrealſchule der Franckeſchen Stiftungen

Preisſteigerung der Uhren Die Preisſteigerungen die ſich in
den letzten Jahren auf verſchiedenen wirtſchaftlichen Gebieten
bemerkbar gemacht haben zeigen ihre Wirkungen nunmehr auch
in der Uhrenfabrikation Die Verteuerung der Rohmaterialien
hat die ſchweizeriſchen Fabrikanten von Taſchenuhren zu Grün
dungen von Vereinigungen gebracht die ſich die Aufgabe ſtellen
die in den letzten Jahren ſehr herabgegangenen Uhrenpreiſe
wieder zu heben da ſie ſonſt mit Verluſt arbeiten müßten
Aehnliche Vereinbarungen ſind von den deutſchen Großuhren
Fabrikanten zu berichten Auch die Preiſe der Uhrgläſer Uhr
kapſeln Gläſer und anderer Zubehörteile ſind geſtiegen Dieſe
Erſcheinungen haben die deutſchen Uhrmacher bereits zu ent
ſprechenden Preiserhöhungen gezwungen

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Maeterlincks Pelleas und Meliſande geht am Sonn
abend zum erſtenmal in Szene Beamtenkarten haben
Gültigkeit Am Sonntag nachmittag geht zu ermäßigten
Preiſen Die Fledermans in Szene abends 7 h Uhr
wird Der Trompeter von Säkkingen gegeben
Molières Tartüffe und Der eingebildete Kranke
gelaugen am Montag zur Aufführung Dienstag Zum
Benefiz für Herrn Kapellmeiſter Tittel Die Entführung
aus dem Serail hierauf Uraufführung der Oper Ceſare
Borgia

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Am
Sonnabend gelangt als III Vorſtellung im Novitäten Zyklus
Geſchäft iſt Geſchäft zur Aufführung und zwar iſt es

gelungen für die Hauptrolle den Hoſſchauſpieler Albert Heine
zu gewinnen Am Sonntag abend wird Geſchäft iſt Ge
ſchäft mit Herrn Albert Heine als Gaſt wiederholt Am
Sonntag nachmittag erſcheint als Vorſtellung zu Einheitspreiſen
Jboſen Die Frau vom Meer

Walhallatheater Der erſte Februar Spielplan im Walhalla
theater iſt reichhaltig und zeichnet ſich durch eine Reihe vor
nehmer Nummern aus die in einer glänzenden Ausführung ihre
Wirkung auf das Publikum nicht verſagen Da iſt vor allem
eine gediegene Neuheit auf dem Gebiete des Variétés ein
Original Luftballett Precioſa Grigolatis Das Gefetz
der Schwere ſcheint bei den graziöſen Damen die dem Ballett
angehören aufgehoben Sie tanzen auf der Bühne und
ſchweben über dieſe in beträchtlicher Höhe bis ſich ſchließlich die
eine der Damen quer durch den Zuſchauerraum ſchwingt
Blumen über das Publikum ausſtreuend Ein Effekt dieſer Vor
führung wird immer erzielt werden Etwas ganz anderes aber
nicht minder Wertvolles bringt der Great Acoſta der
Herkulean Juggler der mit ſchweren Eiſenkugeln und ſchließlich
mit einem Kanonenrohre ſchwierige Evolntionen aus
führt und in ſeinem Wagemut ohne Konkurrenz da
ſtehen dürſte Acoſta genießt einen Namen in der Artiſten
welt und auf lange Zeit hinaus wird er in Engagements ver
ſagt ſein Los Graciellas unterhalten mit einem Dreſſur
akt Arras Kakadus und andere tropiſche Vögel mit buntſch llern
dem Gefieder präſenttieren ſich die niedlichſten Artiſten und
bewieſen durch verſchiedene Exerzitien ihre Jntelligenz und durch
turneriſche Uebungen ihre Gewandtheit einen Salto mortalse
eines Kakadu nach vorwärts bekommt man ſelten oder wohl nur
bei den Graciellas zu ſehen Neu in der Ausſtattung und Aus
ſührung iſt auch der japaniſche Jnſtrumentalakt Chung Ling

Sarro mit Hilfe der elektriſchen Klingel und der elektriſchen
Birne werden hier ſchöne Erfolge erzielt Sehenswert iſt der
Lufttrapezakt der Victoria der ſeine Senſation durch die

magnetiſche Welle erhält Durch gelungene Vorträge amüſieren
der Humoriſt Oskar Huber die ſechs Jdols und die
Soubrette Lola Lloyd Die ſtumme Pantomime zeigt die
Pawel Company Originell ſind die Vorführungen des
Bioſkope die trefflich die wirklichen Momente wiedergeben

Jm Apollotheater hat geſtern das bei unſerem Publikum bereits
beſtens bekannte Enſemble des Berliner Apollotheaters ſeinen
Einzug zu einem Gaſtſpiel gehalten und mit der erſten Dar
bietung der famoſen Burleske Jm Reiche des Jndra
alsbald einen ebenſo glänzenden wie wohlverdienten Erfolg
erzielt Augen und Ohren kommen bei dieſem übermütig
tollen Stück in jeder Beziehung zu einem unbeſtreitbaren Genuß
Die Liebesabenteuer die ſich da am Hoſe des indiſchen Königs
Menelek von Brahmaputra abſpielen die Jntrigen und Liſten
ſind zwar nicht immer originell aber ſie gewinnen durch das
ganze Milieu in das ſie verlegt ſind durch allerlei prickelnde
und derbe Sitnuationen den großen Aufwand an prächtigen
Koſtümen die Augenweide der Maſſenfzenen Balletts uſw
ungemein Dazu kommt daß Paul Lincke der mit Spree
vaſſer getauſte Urberliner zu dem kalauerreichen Text von
Bolten Baeckers eine überaus einſchmeichelnde Muſik geſchriet
hat deren Klänge ſchon ſeit geraumer Zeit alle Konzert 1
Ballſäle durchfluten die aber in Verbindung mit dieſer H
lung noch um vieles reizvoller wirkt Die Darſtellung die d
Berliner Enſemble geſtern der Burleske zuteil werden
zrichnete ſich immer durch die unbedingt erforderliche übermüt
Friſche aus ſo daß in dieſer Hinſicht nichts zu
übrig blieb auch die geſanglichen Leiſtungen ſtanden ſowe
in den Solopartien wie in den Chören durchans auf de
Höhe des Stückes Einen ganz köſtlichen Menelek ſtellte Ott
Wendt dar dieſer ewig kalauernde hinterindiſche Deſpor d
mit ſeinen 92 Roßſchweifen renommiert und ſo viel für ſein Reie
zu tun hat daß er ſich um die Königin nicht kümmern kann
beſtändig ſeinen Bambusſtab ſtatt des Zepters ſchwingt der dabe
aber doch bei beſtimmten Gelegenheiten die Forſche nicht meh
rauskriegt weil ihm die Puſte ausgeht war eine überaus ge
lungene Figur Den geriſſenen Berliner Journaliſten Steinbock
der alle Welt interviewt und es ſchließlich fertig bringt das
heilige Krokodil aufzuzehren das ihn ſelbſt verſchlingen ſollte
gab Peter Millowitſch mit der erforderlichen durch nichts
aus der Faſſung zu bringenden Dreiſtigkeit und Schnoddrigkeit
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Sehr gut als Märchenerzähler war Paul Bechert der u a
das bekannte Lied Es war einmal mit ſchönem Variton und
dem erforderlichen gefühlvollen Ausdruck ſang Auch die übrigen
Herrenrollen waren in auten Händen Die ſchöne ſchwärmeriſche
Königin Sita wurde durch Albertine Müller in ſym
pathiſchſter Weiſe verkörpert ihren Partner den Leibpagen
Bhimo gab Kitty Cornellt friſch lebendig und voller
Gefühl das Zuſammenſpiel der beiden im zweiten Akt bot
verſchiedene großartige Momente Auch die miännertolle
Kaniſchkta fand eine tüchtige Wiedergabe voller Schneid
durch Lizzie Sondermann wie auch deren beideTöchter durch Otti Dorell und Grete Sommerfeld eine
ausgezeichnete Beſetzung erfuhren Sehr anziehende Erſcheinungen
boten die Leibgarde der Königin und die Pagen ebenſo wie das
übrige Drum und Dran des brahmaputraniſchen Hofes man
merkt dem Enſemble dabei immer an daß es vortrefflich auf
Einzel und Geſamtleiſtungen eingelſchult iſt und vor allem auc
ſeine äußerlichen Vorzüge immer in das rechte Licht zu ſetzen
verſteht Beſondere Glanzpunkte bildeten das große Blumen
ballett und der Amgzonentanz des 3 Aktes in denen namentlich
die dunkeläugige Primaballerina Signora Maria Villa durch
die Schönheit Anmut und Kraft ihrer Darbietungen auffiel
Aber auch die beiden zierlichen Solotänzerinnen Elſe Henkel
und TaliSchöninag wie der Solotänzer GiovanniCerutti
trugen mit den übrigen Damen des Vallets dazu bei dieſe
Balletſzene zur effektvollſten des ganzen Abends zu geſtalten
Das zahlreich erſchienene Publikum deſſen heitere Laune von
Minute zu Minute wuchs ſpendete allen Darſtellern vielen

wohlverdienten Beifall hZoologiſcher Garten Morgen Sonnabend 5 Uhr findet im
Saale des Zoologiſchen Gartens die fünfte ordentliche General
verſammlung ſtatt in der in üblicher Weiſe der Geſchäftsbericht
über das abgelaufene Geſchäftsjahr erſtattet wird Auf der
Tagesordnung ſteht u a auch ein Antrag einiger Aktionäre auf
Erweiterung der Rechte der Jnhaber von Aktien An die Ver
ſammlung ſchließt ſich um 8 Uhr ein Eſſen mit Damen

Hilflos Am Donnerstag abend 7 Uhr wurde der 73 jähr
Arbeiter Gottfried Hänſch Pfännerhöhe 44 wohnhaſt etwa
300 Meter hinter dem Uebergang der Kaſſeler Bahn in dem mit
Waſſer gefüllten Graben an der alten Leipziger Chauſſee in
hilfloſem Zuſtande anſcheinend betrunken aufgefunden und darauf
im Krankenwagen der Klinik zugeführt

Vereins und Verſammlungsnachrichten
Evangeliſcher Frauen Verein für Stadtmiſſion Magdalenen

Frauenhilfe Die geſtern im Stadtmiſſionshauſe abgehaltene
Jahresverſammlung war gut beſucht Dem von Herrn Paſtor
Hobbing erſtatteten Jahresbericht iſt zu entnehmen daß die im
Jahre 1905 entfaltete Tätigkeit der der früheren Jahre nicht
nachſtand daß neben Enttäuſchungen ſo mancherlei Art aber auch
Erfolge zu verzeichnen geweſen ſind die den Vorſtand ermutigten
fernerhin für die Sache einzutreten Der Verein hatte im Be
richtsjahre eine Einnahme von 895 Mk und eine Ausgabe von
495 Mk es blieb ein Beſtand von 400 Mk gegen 446 im Vor
jahre Dann hielt Herr Paſtor Zeller Magdeburg einen Vortrag
über Urſachen und Rettung gefallener Mädchen

Der Halleſche Hilfsvberein für die proteſtantiſche Bewegung in
Oeſterreich hält ſeine Monatsverſammlung Sonntag 4 Februar
vormittags 11 Uhr im Evangeliſchen Vereinshauſe ab Gäſte
ſind willkommen

Der 3 kommunale Verein hält ſeine Monatsverſammlung am
Dienstag 13 Februar im Paradies ab

Der Ortskrankenkaſſen Verband hielt am Mittwoch eine größere
Verſammlung ab Die bisherigen Vorſtandsmitglieder wurden
wiedergewählt desgleichen die Rechnungsprüfer und die Mit
glieder des Ansſchuſſes Ein ausfſührlicher Bericht über die
Walderholungsſtätte in der Dölauer Heide welche vom Verband
übernommen iſt und unterhalten wird ſoll demnächſt erſcheinen
Es wurde der Anſchluß des Verbandes an den größeren Verband
für Sachſen Anhalt beſchloſſen

Deutſche Reichsfechtſchule Verband für Halle und Umgegend
Der Verband welcher ſeiner Zeit unter vielen Mühen gegründet
wurde ſteht jetzt als ſtarke und angeſehene Körperſchaft im
Zeichen des Feſtes Es gilt das 10 jährige Jubiläum zu feiern
Die Feier findet Sonntag 11 Februar im großen Kaiſerſaale
ſtatt Das Programm iſt in der Hofmuſikalienhandlung von
Hothan ausgehängt daſelbſt ſind die Eintrittskarten im Vor
verkanf erhältlich Zur Teilnahme an der Feier iſt auch der
Protektor des Verbandes der Königliche Regierungspräſident
Frhr v d Recke in Merſeburg eingeladen

Der Verein chemaliger 36 er hält morgen Sonnabend abends
im Vereinslokale Bauers Brauerei Ausſchank Rathausſtraße
feine Monatsverſammlung ab Ehemalige Angehörige des
Regiments welche dem Verein beizutreten wünſchen ſind als
Gäſte willkommen Vom Vereine wird darauf aufmerkſam ge
macht daß der Herr Regimentskommandeur mit Vorliebe ſolche
junge Leute als Fretwillige einſtellt deren Väter oder Verwandte
bereits beim Füſilier Regiment Nr 36 gedient haben Die An
meldung kann an jedem Montag und Donnerstag zwiſchen
10 1 vormittags im Regimentsgeſchäftszimmer Kaſerne I Reil
ſtraße unter Vorlegung des Meldeſcheines erfolgen Vorherige
Rückſprache mit dem Vorſitzenden des Vereins Herrn Kanzlei
Jnſpektor Klopp Fritz Reuterſtraße 12 iſt erwünſcht

Stadtmifſion Tot oder lebendig lautet das Thema über
welches am Sonntag 4 Februar Herr Hilfsprediger Vonhof
im Stadtmiſſionshauſe Weidenplan 4 einen öffentlichen Vortrag
halten wird

Konzert Willy Burmeſter
Kaiſerſäle 1 Februar

Zwiſchen dem kleinen Frèderic Lamond der am ver
gangenen Dienstag mit ſeinen meiſterhaften Beethoven Jnter
pretationen Beifallsſtürme erweckte und dem heute an der
gleichen Stelle erſchienenen ariſtokratiſchen Willy Bur
meſter der das Entzücken und den Jubel der Hörer auf eine
hier noch nicht erlebte Höhe zu ſteigern vermochte beſteht eine
ziemlich intime geiſtige Verwandtſchaft Der Geiger wie der
Pianiſt huldigen dem Prinzip daß erſt wenn die Wahrheit
ſich mit der Schönheit verbindet die wahre Kunſt entſteht
Lamond geht im Suchen nach der Wahrheit ſo weit
daß er der Schönheit erſt die zweite Stelle anweiſt bei
Burmeſt er aber vereinigen ſich beide mühelos zu
einem ſo harmoniſchen Ganzen daß ſeine Kunſt ſchlechthin
vollendet genannt werden muß Solcher Höhe gegenüber
ſchweigt die Kritik am liebſten ganz und ergibt ſich n rück
haltlos dem Zauber einer Macht die in einzigartiger Weiſe
von den Muſen begnadet iſt Ob man Burmeſter den
König den Fürſt oder den Rafael vergl die Jnſerate

des heutigen Konzerts nennt ob man ihn wegen ſeiner faſt
unfehlbaren Technik wegen ſeines üppig breiten Tons oder
wegen der geiſtigen Erhabenheit ſeiner ſchon durch die dabei be
wahrte Ruhe imponierenden Vortragskunſt und wegen der ſtilvollen
Offenbarung aller Schätze des Gemüts und der Poeſie preiſen
will iſt Sache des Einzelnen Jn ihrer Summe zeitigen dieſe
Qualitäten eine Wirkung die ſich direkt an die Seele des
Hörers wendet eine edle Gewalt der zur Zeit kaum im
Konzertſaal etwas Ebenbürtiges an die Seite zu ſtellen iſt
Nicht Lob ſondern herzlicher Dank iſt der Lohn der ſolchem
Hoheuprieſter der reinen Kunſt gebührt

Das Programm wies an Stelle von Mozart und Raff die im
November Konzert die erſte Hälfte füllten Beethoven undSchubert auf Mit der moli Sonate des letzteren
erſchloß ſich der Künſtler ſofort alle Herzen Die ſchlichte
Jnnigkeit mit der er in dieſer Welt deutſcher Herzlichkeit zu

auſe war wirkte ſo überzeugend und ehrlich daß man ſich
ſeiner Führung durch Licht und Schatten mit wonnigem Be

Auch das Violinkonzert Beethovensbagen überließ ſieghaften Meiſter Dieindet in Burmeſter einenachnche Energie und ſatte Rundung ſeines lang
aimigen Vogenſirſchs erweiſt ſich bier als Schlüſſel zuden ſebeimſen Tiefen dieſer in ſtürmender Haſt ſich
drängenden Gedankenfülle Jn den bekannten von Burmeſter
ſelbſt herrührenden Arrangements der Gavotten von
Bach und Ramegau und des ſüße Liebesſehnſucht atmenden
Adagio von Spohr zeigte ſich der Künſtler als zärtlicher
Schwärmer indeſſen er in ſeiner Bearbeitung der Paganini
Variationen den Beweis lieferte daß er auch als virtuoſer
Hexenmeiſter ſeines gleichen ſucht Den frenetiſchen Beifallsjnbel
des teils entzückten teils begeiſterten Publikums beantwortete er
mit einer ganzen Anzahl von herrlichen Zugaben darunter die von
ihm ſo geliebten Menuette von Mozart und Händel für deren
Nippesfigurenäſthetik er eine einzigartige humorvolle Zierlichkeit

h einzuſetzen hat und ein Adagio von Weber in dem er noch
einmal den Goldglanz ſeines Tons erſtrahlen laſſen konnte
Am Klavier ein prachtvoller Bechſt ein von ebenſo impo
nierender wie poetiſcher Klangfülle ſaß wieder Herr Alfred
Schmidt Badekow der hinſichtlich des Stilgefühls ſeinem
anſpruchsvollen Partner ebenbürtig ſcheint Jn ſeinen eigenen
Nummern von Grieg Chopin und Rubinſtein bewährte
ſich der Künſtler als ein Pianiſt von überlegenem techniſchen
Können und ſeltener muſikaliſcher Empfindung Herr Schmidt
Badekow erntete wiederholt langauhaltenden Beifall

Ein in mehrfacher Hinſicht intereſſantes Nachſpiel hatte der
denkwürdige Konzertabend noch in der Stadt Hamburg zu
verzeichnen bis zu deren Tür eine hundertköpfige Menge trotz
Regen und Schnee dem gefeierten Geiger das Geleit gab Man
könnte das Nachſpiel etwa Die Geigenprobe oder auch Eine
Entdeckung nennen denn es handelte ſich um die Prüfung neuer
Geigen in denen ein echter und gerechter Amatiton lebt Der
Erfinder und Erbaner dieſer überraſchend klangvollen und dabei
ungemein formſchönen Jnſtrumente Herr Leo v Dobriansky
ans Odeſſa ſah ſich in ſeinen Erwartungen nicht getäuſcht
Der Skeptizismus mit dem Burmeſter den Bogen angeſetzt
hatte ſchwand nach wenigen Strichen die einen metalliſchen
und doch vollen weichen Klang erregten um zunächſt dem Ausdruck
der Neugier des Staunens und ſchließlich der Befriedigung Platz
zu machen Allein das Mienenſpiel des berühmten Geigers
deſſen klaſſiſche Nuhe auf dem Konzertpodium bekanntlich un
erſchütterlich iſt zu beobachten war ein Genuß Nicht minder
die ehrliche Freude mit dem er dem beſcheidenen und doch
ſtolzen ruſſiſchen Geigenbauer ſeine Anerkennung und
ſeinen Wunſch nach einer ſeiner Typus Geigen
die beruſen erſcheinen eine neue Aera im Geigenbau
heraufzuführen die aller Not ein Ende macht ausſprach
Der Künſtler Burmeſter beendete damit für heute ſeine freude
ſpendende Tätigkeit dafür erſchien der Menſch Burmeſter Der
eine iſt eine ſelten große Perſönlichkeit der andere ein ſelten
lieber Kerl Gern haben muß man ſie beide Otto Sonne

StadtTheater 1 Februar
Charlehs Tante

Schwank in 3 Akten von Brandon Thomas
Gaſtſpiel Carl William Büller

Die Zugkraft des Namens Büller iſt immer noch ſo groß
daß er auch am geſtrigen Abend wieder ein volles Haus machte
obwohl der geſchätzte Künſtler nun bereits in einer ganzen Reihe
von Aufführungen vor das hieſige Publikum getreten iſt Als
Lord Vabberley in dem ſo recht in die Faſchingszeit paſſenden
engliſchen Schwanke Charleys Tante hatte er ſich ſchon am
Sonntag nachmittag präſentiert aber trotzdem wagte er die
Probe auf ſeine Beliebtheit und trat in der gleichen Rolle auch
noch einmal in einer Abendvorſtellung auf Und er konnte
triumphieren Das Publikum ſah ihn in dem altmodiſchen ſchwarz
ſeidenen Damenkleide und dem Bänderhäubchen auf der Perücke
mit größtem Vergnügen und amüſierte ſich köſtlich über die
Späße der Tante Charleys aus Braſilien woher die Affen
kommen Büllers Leiſtung als Theaterdirektor Strieſe im
Raub der Sabinerinnen ſteht ohne Zweifel bedeutend höher

als ſeine Verkörperung von Charleys Tante doch iſt auch in
dieſer Rolle ſein Mienenſpiel und ſeine mimiſche Nachahmung
des Gangs und der Haltung einer alten Dame ſo reich an
komiſchen Nuancen daß die Wirkung auf die Lachmuskeln nicht
ausbleibt Seine ſächſelnde Sprechweiſe mit der er als Emanuel
Strieſe einen ſo zwerchfellerſchütternden Eindruck hervorruft iſt
aber in der Rolle von Charleys Tante ganz unangebracht
Der zweite Gaſt des Abends war Herr Eugen Vogel aus
Leipzig der als Jack Chesney die erſte Liebhaberrolle des
Stückes ſpielte Der junge Darſteller iſt in der vorigen Spiel
zeit wiederholt in Halle aufgetreten damals ſührte er aber den
Namen Alfred Habel Er wirkte bei den Gaſtſpielen die
das Leipziger Schanſpielhaus Direktion Anton Hartmann im
Neuen Theater gab das eine Mal als Graf Vanin in Hermann
Bahrs Komödie Der Meiſter mit und das andere Mal als
Advokat Lebrunois in dem franzöſiſchen Schwank Seine
Kommerjungfer Namentlich in der letztgenannten Rolle erwies
er ſich als ein gewandter Schauſpieler Die Fixigkeit der Be
wegungen und die Haſtigkeit des Sprechens die er damals zeigte
hat er bisher noch nicht abgelegt Sein allzuraſches Sprechen
gereicht ſeinem Spiel nicht zum Vorteil da die Verſtändlichkeit
der Textworte darunter not leidet Die zweite Liebhaberrolle
des Stückes gab Herrn Dohme Gelegenheit ſich auch einmal
natürlicher als ſonſt zu zeigen Sein Charles Wykham war eine
recht anerkennenswerte Figur Den verliebten choleriſchen
Advokaten Spittigue gab Herr Nonnenbruch zwar etwas
karikiert aber ſehr beluſtigend Herr e Scholling
hatte die wenig dankbare Rolle des Colonel Sir Francis Chesney
übernommen Herr Krüger ließ ſich als Faktotum Braſſet
recht geſchick an Fräul Scarla ſah als Donna Lucia

Alvadorez Charleys wirkliche Tante zu jung aus
Frl Saldern gab gewandt Spittigues Nichte Anny Frl
Hollmann die die Kitty Verdun ſpielte und Frl Hallwill
als Ella Delahay konnten beide an ernſten Stellen nicht ernſt
bleiben Frl Hollmann lachte ſogar im erſten Akt geradezu

heraus Die Vorſtellung begann ſehr unpünktlich eine Viertel
ſtunde nach dem angekündigten Termin Dr Ploch

Tagesordnungfür die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Montag den 5 Februar nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Wahl von Mitgliedern zur Grundſteuer Veranlagungs

Kommiſſion
2 Vornahme von Erſatzwahlen für mehrere Kommiſſionen
3 Entlaſtung der Rechnung der Handwerkerſchule für 1904
4 Entlaſtung der Rechnung der Theodor Schmidt Stiftung

für 1904 und Nachbewilligung
5 Gründung neuer Beamtenſtellen und Umwandlung von

Stellen in ſolche höherer Gehaltsklaſſen bei der allgemeinen
Verwaltung

6 Desgleichen bei den Gas und Waſſerwerken
7 Feſtſetzung des Kämmerei Haushaltsplanes für 1906

a Kapitel VI Allgemeine Verwaltung
b X A Stadtgymnaſium
e IX Kirchenwefench X B Oberrealſchule,
e X G HillfsſchuleXI Armenweſen

8 Erbauung einer Bedürfnisanſtalt auf der Peißni
9 Aenderung der Fluchtlinien und Höhenlagen für Teile

der Liebenauer und Turmſtraße
10 Ausbau der Hordorferſtraße n en der Berlinerſtraße

und der Südgrenze des eiſenbahnfiskaliſchen Geländes

11 Genehmigung baulicher Veränderungen im Grundſtag
Kleinſchmieden Nr 5

12 Austauſch von Land welches fluchtlinienmäßig von und z
dem Grundſtück Glauchaerſtraße Nr 28 entfällt u

13 Mittelbewilligung zur Verüſtung der Moritzkirche
14 Nachbewilligung für Kapitel VII BIII Kapitel XIII BI 10

und Kapitel XVIII A II 4 laufenden Haushaltsplanes
15 Nachbewilligung von Mitteln zur Einrichtung der Räume

des III Polizei Reviers
Geſchloſſene Sitzung

16 Ankauf eines Grundſtücks
17 Wabl des Vorſitzenden des ſtellvertretenden Vorſitzenden

und eines Pflegers für den 9 Armenbezirk
18 Wahl von Sachverſtändigen gemäß 8 21 des Geſetzes über

Bekämpfung übertragbarer Krankheiten
19 Wahl eines Pflegers für den 12 Armenbezirk
20 Penſionierung eines Polizei Sergeanten
21 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung zweier Erh

begräbniſſe auf dem Stadtgottesacker
22 Penſionierung eines Polizei Nachtwachtmeiſters

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Rubrik übernimmt die Redaktion

keine Verantwortung

Aus dem Bericht über die am 29 Januar er ſtattgefundene
Stadtverordnetenſitzung geht hervor daß der kommunale Verein
Halle Oſt ein Geſuch um Weiterſführung der elektriſchen Bahn
vom Staatsbahnhof nach dem Schlachtviehhof eingereicht hat
Einſender dieſes möchte anregen in Erwägung zu ziehen ob es
nicht ſowohl im Jntereſſe des geregelten Betriebes dieſer Strecke
als auch jenes Stadtteils und der Allgemeinheit und nicht zuletzt
auch der Rentabilität der Linie liegen dürfte daß dieſe nicht am
Schlachtviehhof endige ſondern weiter geführt werde und am
Stadtbahnhof in die dort vorhandenen Stadtbahnlinien einmünde
Es ließe ſich dann vielleicht auch noch eine Abzweigung nach

Diemitz ins Auge faſſen Lg
Kunſt und Wiſſenſchaft

Der Kaiſer und Richard Stranßßz Jn Berliner Hofkreiſen
macht ſich laut N Fr Preſſe eine Strömung zugunſten von
Richard Strauß bemerkbar die daranf abzielt ſeine neue
Oper Salome im Königl Opernhaus aufzuſühren Der
Kaiſer ſoll ſich bei dem an ſeinem Geburtstag erſtmalig ge
ſpielten Königsmarſch von Richard Strauß die Aeußerung
wird als authentiſch verbürgt mit folgenden Worten ge
äußert haben Dieſer Strauß iſt ein tüchtiger Kerl

aber komponieren kann er nicht Eine gewiſſe
Mißſtimmung gegen Richard Strauß die ſich ſchon ſeit der
Aufführung der Feuersbrunſt an allerhöchſten Stellen
bemerkbar gemacht hat ſcheint nach dieſer Aeußerung nicht be
hoben zu ſein

Profeſſor Robert Koch hielt wie aus Berlin gemeldet wird
in der Berliner Mediziniſchen Geſellſchaft einen Vortrag über
die Ergebniſſe ſeiner Forſchungsreiſe in Oſtafrika Vom Ruck
fallfieber dürfte nach ſeiner Anſicht ganz Deutſch Oſtafrika
verſeucht ſein Die Behandlung hat bisher keine Erfolge zu
verzeichnen doch hält es Koch nicht für ausgeſchloſſen daß man
wie bei der Malariag ein ſpezifiſch wirkendes Mittel oder ein
Serum dagegen finden wird

Eine Billrothſtiftung Der Schüler Profeſſor Billroths
Dr BVarbieri teſtierte wie aus Wien den L N ge
meldet wird 300,000 Kronen als Billrothſtiftung jür Studierende
der Chirurgie

p Hochſchulnachrichten Zu Profeſſoren an der Akademie
für praktiſche Medizin in Düfſeldorf ſind der Deutſch
med Wochenſchr zufolge Dr Martin Benno Schmidt
weiter ernannt worden a o Profeſſor an der Univerſität
Straßburg für pathologiſche Anatomie Dr Guſtav Pfalz in
Düſſeldorf für Augenheilkunde und Dr Karl Stern leitender
Arzt am ſtädtiſchen Baracken Krankenhauſe in Düſſeldorf für
Haut und Geſchlechtsfrankheiten

ch Bühnenchronik Max Grube der ehemalige Ober
regiſſeur der Berliner Königl Schauſpiele iſt wle die
Morgenpoſt erfährt in gleicher Eigenſchaft vom Direktor

Halm für das Neue Schauſpjelhaus am Nollendorfſplatz ver
pflichtet worden Hugo Walter Regiſſeur am Hof und
Nationaltheater lin Mannheim wurde dem Mannheimer
Generalanzeiger zufolge zum Direktor des Hoſtheaters in
Neu Strelitz ernannt Das Schillertheater inCharlottenburg ſoll am 1 Januar 1907 eröffnet werden
Das neue ſtädtiſche Theater in Kiel ſoll am 1 Oktober
1907 fertig ſein Baurat Seeling leitet den Bau der 1017 Sitz
plätze enthält und ohne den Fundus 1 I Mill M koſten
dürfte Die Stadtverwaltung Kaiſerslautern hat laut
Frkf Ztg dem Pächter des Stadttheaters Direktor Helm

gekündigt weil er ſich weigerte mehr Opern als bisher zu
geben Der Direktor erklärte ſich dazu bereit wenn die ſtädtiſche
Subvention von 3000 M auf 6000 M erhöht wird wozu ſich
aber die Theaterkommiſſion nicht verſtehen will Henry
Jrvings Hinterlaſſenſchaft beläuft ſich nach Ab
zug aller Verbindlichkeiten auf nicht ganz 300,000 M Eine
engliſche Zeitung teilt gnit ein wie großes Vermögen andere
berühmte Schauſpieler hinterlaſſen haben ſo David Belasco
630,000 Edwin Booth 480,000 Danleno 220,000 M
Jenny Lind 812,000 M

r Kleine Mitteilungen Wilhelm Steinhauſen der Frank
furter Maler feiert heute ſeinen ſechzigſten Geburtstag Er iſt
ein geborener Berliner Aus Kaſſel wird gemeldet Die
Hauptverſammlung des Handels und Gewerbevereins beſchloß
von dem Ueberſchuß 84,000 den die Jubiläums Gewerbe
ausſtellung erzielt hat 75,000 N der Reſidenzſtadt Kaſſel als
Beihilfe zur Errichtung eines Landes Gewerbe Muſeums
zu überweiſen Einen neuen Schmuck hat das ſtiäödtiſche
Muſeum in Bonn durch die von Weſendonk begründete
Gemäldegalerie bekommen Die Eigentümmer dieſer wert
vollen Sammlung Profeſſor Dr R v Weſendont in Berlin
und Dr Freiherr v Biſſing in München haben beſtimmt daß
dieſe Galerie die im ganzen 233 Gemälde umfaßt für 99 Jahre
in den Beſitz Vonns übergehe Das für Oberkaſſel be
ſtimmte Gottfried Kinkel Denkmal eine Schöpfung des
Düſſeldorfer Bildhauers Guſtav Rutz ſoll am 29 Juni 1906
enthüllt werden Jn Wien hat ſich ein Heine Bund ge
bildet der nach ſeinen Statuten die Aufgabe hat auf privatem
aber öffentlich zugänglichem Grund und Boden in Wien ein
Heine Denkmal zu errichten Jm Februarheft der Neuen
Rundſchau erläßt Alfred Kerr einen Aufruf zur Errichtung
eines Heine Denkmals an einem Orte wo es umſriedet
ſein könnte und doch ſichtbar wo es privat erſchiene und
öffentlich wäre Das Denkmal ſoll nicht geſetzt werden von
einer handvoll reicher Leute ſondern von Künſtlern Arbeitern
kleinen Mädchen und allerhand jungen Menſchen die ihn geliebt

ne

J a

Die kräftigste und vbilligeste Krankenkost gibt
Bioſon mit Bouillon Exkrakt mit dem man in 5Minuten eine woblſchmeckende Suppe von konzentrierteſtem Nähr
wert berſtellen kann welche dem Blut die wichtigſten Er
nährungsbeſtandteile Eiweiß Eiſen Lecithin Phosphor
in geeignetſter Form zuführt Durch ſeine bewährten Eigen
ſchaften ſowie ſeine BVilligkeit übertriſft es viele der ſeit
herigen Eiſen und ſogenannten Kräſtigungsmittel und iſt in den
Apotheken und Drogenhandlungen zu drei Mark das halbe
KiloPaket erhältlich
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Vensterkasten gefüllt mit frischem Waldmoos und Aaiblumenstauden
mee Angobot verbindlieh bis 14 Nebruar

die jetzt zu treiben anfangen bald knospen und blühen und in kurzem
Feousterschmue k bildend

Solche Fensterküsten mit Sehnit

J zetten Crocus Seilla etc M 85

n ensamen
wuisonst

J steht der ganze Kasten in voller Blüte lange Zeit einen entzückenden

2 solcher Komplett gefüllter Fenterkästen M 95
4 Stück M 85

tlaueh bepflanzt 95 Pf ThüringerJ Wetter jäuser 98 Pf Birkenrinde Futterhaus aussen am Fenster auf
a zuhängen 98 Pf Vogelfutter dazu das Paket 39 Pt Nistküsten für das
h Freie für Stare Meſsen Rotschwänzehen und andere Singvögel 85 Pf

j Behte Haarlemer Blumenzwiebeln zusammen 100 Hyazinthen Tulpen Ta

2 t Lieferanten anGärtnereien Peterseim geren u beheräen Drfurt
r Deses Jahr sehr billzgObstbäume R osenGemifsesamen Blre

Fabrikränms mit
ſind Ludwig Wuchererſtraße 57 zum /4 er zu vermieten

Dampſsohornstein
Näheres

15 Comtor

Hochherrſchaft Wohnmg U Clage
8 Zimmer mit deihlhem Zubehör Bad Gas elektr Licht per
1 April 1906 zu e ne m im h eHynothet ene Kapital

10 Jahre feſt bis 6000 der Taxe
M Oberlaender

Bank Konniesslon
Alte Promenade 6 Tel 1149

250,000 Mark
wünſcht ein roßgrundbeſitzer als
J Hypothek auzuleihen zu mögl
niedrigen Zinſen Reflektanten
keine Vermittler belieben ſich zu
melden unter B o 4282 anNudolf Moſſe Halle

59,000 Mark
auf g Hvwotbher zu vergeben
Geſuche arJehönlicht Bankgeſchäft

40 000 Mark auf ein in beſter
Lage gelegenes Gruudſtuck per
ſofort geſucht Werte 57,000
Gefl Offerten unter B I 5300S an Rudolf Moſſe Halle S

S gute30 5000 k J Hypothek
s

Offerten unter B a 4290 an
8

G Rudolf Moſſe Halle S

7 an ſich LeuteDa B en distret
Offerten 6875 L an die Exved

Süidſtr 49 Laden mit Ladenſtube
1 April ſür 320 Mk zu verm durch
Conrad Drebing or Burgſtr 50

R Es
Jn beſter Geſchäftsl find 1 Laden mit

Wohn 1 Werkſtatt 1 Laden mit Laden
ſtube ſämmtl neu hergerichtet ſofort od
1 April ſehr preisw zu verm Ausk er
teilt Max Böhme Neumarkt ö

Gr Ulrichſtr 11Großer Lagert cller mit Toreinfabrt

bisher von Le Zorn als Wein
keller benutzt 1 April 1906 zu vermNäh W Rraus Brüderſtr 13

v

h

e e

heriſchaſti Wohnungen

S ſofort billig zu vermieten

n ZubEt6Vreiteſtraße 19

Cbarlottenſtr 14 I Etage 650
nahe die u Babnhof verm 4 Be
ſicht d die Hausfrau Sout 15 Uhr

Röſerſtraße 4
II Etage 6 Zimmer Küche nebſt
Zubebör per 1 April 1906 für 700
zu vermieten

Näheres bei Albert XReckoe
Siüdſtraße 21
Herrſch II Etg 6 od 8 3 u rchl Zub

d Neuz entſpr 850 ev 1000 p /7
anr M Schmeerſtr 17/18 Gard Geſch

Die Stelle eines Buchhalter s
bei mir iſt beſetzt

Prof Dr Leser
VPerhkänfer Geſunh

Für ein Lampen Geſchäft nebſt
Hans und Küchengeräten in Halle
p 1 oder 15 März ein reeller ſolider
junger Mann ev als Verkänfer zur
Beſorgung des Ladengeſchäfts geſucht

Adr nebſt Gehalts Anſprüchen und
Zenugnis Abſchriften u B w 5330
an Kudolf Mosse Halle S

SRebenverdienſt
bis zu 300 Mark monatlich finden
ſol gew in der Losbranche bewan
derte Wab Vegtreter Offerten unter
V B V 552 an Rudolf Morſſernakfurt a M

HBuuccuneete
wird von einer Maſchinen Fabrik
1 April geſucht Derſelbe muß in
der doppelten Buchſührung ſicher ſowie
mit dem Krankenkaſſen und Unfall
verſicherungsweſen vertraut ſein

Gefl Angebote mit Angabe des Be
kenntniſſes des Alters der bisherigen
Tätigkeit und der Gehalts Anſprüche
unter B z 5331 an Rudolf
Mosse Halle

Feuer Verſicherung
Für erſtklaſſige alte gut einge

führte Fenerverſichernugs Geſell
ſchaft wird für Halle und Umgegend
ein tüchtiger ſolider Agent
geſucht der für Vergrößerung des
beſtehenden Geſchäfts zu ſorgen hat
Hohe Provifſionen werden gewährt
Offerten werden unter O W 126an Haaſenſtein K Vogler A
Magdeburg erbeten

Arm ſttaren
Eine größere Armaturenfahrik fucht
/4 a er oder früher einen tüchtigen

im Armaturenfach eingearbeitetenKonstrokteur
Offerten mit Angabe der Gehalts

anſprüche u Beiſüqung von Zeugnis
abſchriften unter U i 53 19 an Ru
dolf Mosse Halle a S
x Jüngerer Bantechniker

flotter Bureanarbeiter der ſich
G noch weiter ausbilden will von
x hieſigem Baugeſchäft ſofort geſucht

Ausführliche Offerten mit Gehalts
Anſprüchen unter B o 5324 an

S Rudolf Fosse Halle

W do HGenn
Verbheir Kaufmann Ende 30er an

ſelbſt flottes Arbeiten gewöhnt u fmit
den Verhältn Sachſens u Thüringens
vertraut ſ p 13 cr evtl ſof Stell
auf größerem Braunkohlenwerk oder
Koblen engros Gefl Off unt O 325
an Uansenstein Vogler A
Leipzig

See
I Zum 15 Februar ordentlicher

S jüngerer

Hausdiener
S welcher ſchon in Stellungm lwar mit nur guten Zeugni en

manda Stegmann Haase
Halle ges Steinſtr 74

aſfé Bauer

Für ein größeres Bureau wird per
ſofort oder 1 April er

Volontärmit guter Vorbildung zu engagieren
geſucht Gefl ſelbſtgeſchriebene Off
unter B 4208 an Rud Moſſe
Halle S

Wir ſuchen für unſer Bureau per
1 April er nen

L o r linmit guter Bord un ng

Deutſche Lebensverſich Geſellſchaft
in Lübeck

Subdirektion Halle a S
Fr Lüttge Bernburgerſtraße 29

Kutionsſäh Kontorbole geſucht

unter mit de Gehaltsüche und Beifügnng von Zeugnis Abſchriften unter B K 5820
an Radolf Mouce Halle S

x Lehrlingeſucht bei wöchentlicher Vergütung
G und zudeer günſtigen Bedingungen

Ancobl EiſengießereiX er Delluſſheritegſe 17

Bettfedern B
5

r

Wer beilussbaum

Kauft spart Geld

B Benlkkwritz
Bettkedern Reinigungs Angtalt

Wien nunAlter Markts
fruger Gr Märkerſtraße 17

Dankbarkeft
wingt mich r u nals Bruſt und Cungen

iejdenden jeglicher Art mitzu
teilen wie ich durch ein einfaches
billiges und erfolgreiches Natur
J produkt von meinem qualvollen
Leiden befreit worden binetten Jnulette

Lehrer z artl in Krammel
bei Auſſig

Exkra ſtarke weſtpreußiſche

Waldhaſen nſchwer Tauben Hühner wildeelektr
Vetrieb Kaninchen empfehlen

Krabs Keller
Blücherſtraße 7
rac e W 2 e

SRABATT KARTE
Hamburger Engros waum

Lager
u r

Gr Ulrichstrasse 60/61 Wir rosten nicht
e 7

ANWEISUe Wir verabfolgen auf Wunseh Wir schreiten mit der Zeit

9 Wir rasten nicht

bei Baar Einkäufen für jeſ20 Pfg dos bezahlten Betrages eine
Rabatt Marke Diese Markon klebe

man in die auf der Ipnenseite der
Rabatt Karte vorgedruckten VelderSobald die Felder besetzt sind wird
die Rabatt Karte von uns mit

1 M ARRK
bei Rinkäufen in Zahlung genommen

n

Lehrſtelle geſucht
Suche für meinen Sohn zu Oſtern

Lehrſtelle in beſſerem Kolonialwaren
Geſchäft Gefl Anfr unter S 23 an
Hanasensteln Vogler AMerſeburg

Heineſucht Walter HempolJnuwelier und Goldarbeiter
Halle a Leipzigerſtraße 83
Eine Landesprodukten Groſ hand

lung in Erfurt ſucht für Oſtern
einen

Lehrling
mit guter Schulbildung
unter G K E 62Erfurt erbeten

Meldungen
poſtlagernd

F e

Tüchtige Zuarbeiterin
J und junge Mädchen welche ſich

als Putzarbeiterin ausbilden
wollen zum 1 März geſucht

J Amanda Stegmann Ilaase
Große Steinſtraſze 74

Café Bauer

2 Kochlehrfränlein
erbalten in einem erſten Harzhotel
unter ſehr günſtigen Bedingungen an
genehme Stellung durch Stellenver
mittler Carl Brandt

Wernigerode Markſtr 23

Jams u Marmelade
in 1Pfd Töpfen u 5 Pfd Eimern

empfiehlt
Krantz NachfGr Steinſtr II Fernſpr 2064

Mitglied des Rabatt Sparvereins

Fette Kalbsbraten amtl geſtemp
Pfd 45 J empf Grundbeſ Gerull
Skuldeinen bei Kankehmen Oſtpr

Irauer IüteS Faſſons in grötzer e

Auswabl zu bitligſten Preiſen
Sehmeider Cllaase

Gr Steinſtr 83

i in Naranmarfen S
Maſſiv goldene

Vor lohungs

Ringe
5 bis 8l/2 Millimeter breit

der 14 karät 18karät ſoi Delgienseis c Stück
en eingehaltsſtempel3383 750 bezw 900 und

mit meinem Firmenſtempel T
verſehen das Stück von 4 Mark

an bis 30 Mark
empfiehlt

u Titel ſ

Tiere un

Dieſe Eier ſind jedes einzelne
Stück abſolut friſch

als Tee oder Trinkeier
zu verwenden

m

Emmenthaler Schweizerkäſe 100

Gr Ulrichſtr 44 Tbomaſinsſtr 40
e 6 Leipzigerſtraße 16 Steinweg 24

0 Alter Markt 18 Beruburugerſtr 16
Gr Steinſtr 39 Burgſtraße 7

Familien Jachrichten

G IQIS im 42 Lebensjahre
Halle a den 1 Februar 1906

ar za n rn JWerkmeister Bezirksverein Iahle a S und Umgegend
S Die Beerdigoung findet Sonnabend nachmittags 312 Tr von

m der apeiie W VWVrothaer Friedhofes aus tatt

Gest stern vorwehie d naen Kurzem ehlen unser tiever Kollege

geborene Pabst
Dies zeigen im tieſſten Schmerze hierdurch an

Die tieftrauernden Hinterbliebenen
Halle a am 1 Februar 1906 Liebenauerſtraße 180

Die Beerdigung findet am Montag vormittag 11 Uhr von der
Leichenhalle des Stadtgottesackers aus ſtatt

s Die Beerdigung derBieler ſindet am Sonnabend
nachmittags 1 Ubr vom Nord
friedboſe aus ſtatt

Unterlauter bei
Jnſpektor Düſſterdich

m Herr E Meyer Dresden Frl Th
Richter Magdeburg Hr H T

Langenweddingen HerrGeſtorben Herr Karl Haucke aus Calbe a O

S Heute abend 7 Uhr gaiſgte nach langen ſchweren Leiden
meine innigſtgeliebte treue FrauPoroihen Jüling

Schindler Ohrdruß Frau Sovpbſe
e Marr Pößneck Frl Elſe HeubleinCoburg Herr Ober

Magdeburg

renne
W Korte

err E Mayer Dres
Königſee Jena Frau Sophie Doro
thea Bertha Schmidt geb Spath Ul
richsbalben Frau Chriſtine ollland
geb Roſenbabn Kötſcha Hr Trau
gott Ferdinand Haaſe Langenberg
Frau Jobanne Scue Untermhaus
Herrn Carl neider Sohn FritzGera Frau Eleoorr Kaufhold geb
Kube Heiligenſtadt Fränl Emilie

den Frau L v Nathuſins geb Bartels Hundisburgl Herr Siſenbahn daunu Betriebsinſpeklor Hermann Jlken
bans Berlind Herr Auguſt Spdow
Hildesbeim Herr Karl Gänfſehals
Leipzig Frau Anng Zieger gebor

Damköhler Quedlinburg Fran Joh
Franck Halberſtadt Frau Ling Hoff
meiſter geb Schäfer Kl Schneen
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II Bmmy Destinn Liederabend
Kartenverkautf Hoſmuslkallienhandlung Reinhold Koch

m
Walhalla Theater

Direktion Otto Herr mann
Das völlig neue phänomenale

Ppracht Programm
Zum ersten Male in Halle

Original Luft Ballett
Preciosa Grigolatismit der sensatlonellen Nenheit

Der Flug durch den Zuschauerraum
Ppreciosa Grigolatia beendete erst kürzlich ein mehrmonatl Husserst
erfolgreiches Engagement am Drur Lane Theater London und

war monatelang vie Hanptattrakction am Berliner Apollo Theater

Din gefährlicher Ausſſug The great Acosta
Grosse Ausstattungs Pantomime Saloon u Hereulean Juaggler

ne origingi er cemy Ohung Iing Sarro
10 Personeny japaniseher Instrumental Akt

Theo six Idols Mi Wictoria
engl Gesangs u Tanz Ensemble Luft Trapez Akt mit der magne
Los Graciellas tischen Riesen Wolle
mit ihrem Ausstattungs Dressur A on X

Akt tropischer Prachtvögel die beste deutsche Excentrique
Soubrette

Oskar Kuber z bDeutsche Bioscope Gesellseh
Original Gesangs Humorist neue Serie lebender Photographien

z FSonnlag 2 Vorstellungen
nachmittags 4 UVUhr abends s Uhr

Sonntag grosses Prühschoppen Konzert
Anfang 111 Uhr Entree frei

Direktion Gustav oller
Täglich abends 8 lhr

Gastspiel des

Direktion M Cornelli
Mit glänzender Ausſtattung

O Mitwirkende36 BHallettdamen um

Reiche des Indra,
Große Ansſtgttungs Burleske in 3 Akten von Paul Lincke

Jm III Akft
Amazonen Tanz un
Blumen Ballett

Arrangiert von Greceo Pogglolest Ballettmeiſter
Vom Wintergarten zu Verliu

Primo Balleriuag Signora Maria ViIIa
Solokänzerinnen Frl Mlse Henkel Frl Thali Schöning

Preiſe der Plätze Loge Mk 200 I Rang Mk 50 Mittel
loge Mk 25 Saolplatz unnnmerierh Mk 80 II Rang Mk 30Sämtliche Preiſe exkl ſtädt Billettſtener

Vorverkauf zu ermäßigten Preifen ift während der Dauer des

Baſiſpieles aufgehoben e

m n

e

3 2e C e 2e e ee e

e

Lükes Aotel und Restaurant
Beſ Otto Herrmann Geſchäſtsſührer Heinrich Wiesner

Vorzügliche KRüche Best gepflegte Blere u Weine
Mittagstiseh im Abonnement

Suppe 2 Günge Nachtlisch 00 K
Jeden Abend Spezialgerichte

Sonnabend abend von 6 Ubr ab Zunge in Madeira
Zur Abhaltung von Feſßlichkeiten Verſammlmeinen Saal und Geſellſchaftszimmer beſtens empſeblend e halte ich

Sonntag den 4 FebrParadies rnarGr Elite Maskenball
Sonntag den 11 Februar 1906 von nachmittags 2 Nhr ab findet

O Melsaner
im Lokale des Gaſtwirts Herrn Emil Böttcher in Oberteutſchenthai eine

ordentliche Generalverſammlung
der Mitglieder des Konſum Vereins Amtsbezirkegetragene Genoſſenſchaſt mit beſchränklter Haft a rutſchentbal ein

1 Vorl der Bil e des Geichaf 8bVorlequng der auz und de eſchäftGeſchäftsjahres ſtoberichts des verfloſſenen

J neußfaſſung über VerteilunBeſchlußfaſſung über Erwerb nes Gr l 4egrs
Beſprechung und Beſchlußfaſſung über Aenderung der Rück

dvergütung einiger Warengattungen
6 Geſchäftliches

Der Aufſichtsrat de AXAuſſichts ade Konſune Vereins Sentſcher ithal

Frledrlch Ködderitz Vorſitzender
e

eaſschuſe T R um
Blankenburg am MarzErziehungsaustalt für K m Berecehttrebiſdotet Stände in ein rei Piarer

Das Modernisieren von Kostümen und Konfektion wird

Friedr Herm Hönicke

Berliner Apollo Ensembles

80 Witwirkende S
36 Ballettdamen S

Zur

Ball u Cesollschafts Saison

erlaube ich mir mein

Aosthp Ateh

zur Massanfertigung

einfacher und eleganter Damen Toiletten
in empfehlende Erinnerung zu bringen

Grösste Auswahl in modernen Stoffen Garantie für Chlo und tadellosen Sitz

Sehr mässige Preise

bereitwilligst ausgeführt

am Leipziger Turm

Hanelsohuhe
zur Konfirmation

guter Sitz r v beste Nahtin reichster Auswahl und in allen Preislagen
empflehlt

strasse B
gegenüb d Ufrichsk F C Siebert

Handschuhfabrik sesgr 1853

Vnt Leipziger

e Rabatt Spar Verein n 4

S 28 000 Exemplare verkauft
Soeben 29 30 Tauſend erſchienen

Der Umygang

in und mit der Hesellschaft
von Meunil Boe C O

9 durchgeſehene und verbeſſerte Auflage
Oktav elegant ausgeſtattet Fein gebunden 4

v Die Vielſeitigkeit des Junhalts ergibt nachſtehende Ueberſicht
die Form der Darſtellung iſt von der Preſſe rühmend anerkannt worden

Vorwort Aus z er De in Geburt 3Allgemeines Anſtand Natlir Taunfe Die Konfirmation Die
lichkei und Unterordnung Vom Verlobung Der Polterabend
Takt Die Tranung Die HochzeitTodesfall Beerdigung rauerPerſönliches Die Haltung desKörpers Die äußere Erſcheinung Loglerbeſuch Trinkgelder Dienſtboten

Die Tollette Aus der Oeffentlichkeit Jm
Aus der Geſellſchaſt Der Ve Theater und Konzert Im Gaſtſuch Elnladungen Der Empſang haus im Caſé Auf der Straße

Das Vorſtellen Die Beſuchs Ueber das Reiſen Vomkarte Vom Griüßen Die Unter Ranchen
haltung Aunredeformen Alle
emeines über den Umgang mit Verſchiedenes Etwas über Ge
amen Winke zur Beherzigung ſcheuke Der brieſliche Verkehr

für junge Mädchen Bel Tafel Ueber Etikette bei Hofe Allerlei
Der Ball Muſikaliſche Vorträge Sport Unterhaltungsſpiele Wetten

Dramatiſche Anfführnngen, Zur Geſchichte des Tanzes
Lebende Bilder Maskenball Neue Geſellſchaſtstänze

Ein vornehmes Handbuch des guten Tanus
Stimmen der Preſſe

Hoch erhaben über ſämilichen ähnlichen Büchern ſteht Roccos Um
ganug Wir finden in demſelben eine reiche Erfahrung und einen
klaren pſychologiſch geübten Blick für alles Unpaſſende und Unſchöne im geſell
ſchaſtlichen Verkehr Nicht nur jüngere Leſer und Leſerinnen auch ältere Per
ſonen werden das munter zum Teil humoriſtiſch geſchriebene Buch mit Ver

gnügen leſen BazarDas Buch iſt geſchickt ab gefaßt und unterrichtet in friſchem niemals
belehrſamem Ton über geſellſchaftliche Sitten National Zeitung

Ein geeigqnetes Lehrbuch iſt Roccos Umgang in und mit der Geſell
ſchaft Es erzählt in anſchanlicher Weiſe von den Umgangsſormen in Geſellſchaft
Familie und Oeffentlichkeit ſerner gibt es ſeinſinnige Ratſchläge in Bezug
auf Geſchenke Brieſwechſel Unterhaltung und geſellige Spiele

Deutſche Poſtzeltung

Das Buch durchmuſtert die heutigen Umgangsſformen der gebildetenWelt und beleuchtet ſie in vornehmer V lache zu zweckmäßiger
Nutzanwendung

Halle a S Otto IHendel
Verlagsbuchhandlung

Wir haben unſere

Sub Direktion Halle a S
mit Bezirk nen zu beſetzen
t r t zur Gewinnung von tüchtigen Mitarbeitern

eben zuTatkräftigen Herren die perſönlich akquierieren und organiſieren
ollen, ſowie kautſonsſählg ſind bietet ſich bier die beſte Gelegenheit zur
elbſtändigkeit Kaution eventnell nicht erforderlich

Diskretion zugeſichert
Ausführliche Bewerbungen nebſt Lebenslauf erbeten

Bremer Lebensveorsicherungs Bank a 6
zu BremonI S S leher und gesunder Lege Hhotert Dirortor

pezial Jnſtitut
für Angengläſer

Carl Schneider
20 Große Ulrichſtraße 20

Vorteilbafſte Bezugsquelle aller
opt und mech Artikel
eparaturen ſtets ſofort

Stadttheater Halle
Sonnabend den 3 Februar

140 Ab V 4 V Beamtenkarten gültig

Pelleas und Meliſande
Drama in 5 Akten von Maeterlinck

Perſonen
Arkel König von Alle
monde W SlegGenoſfeva Mutter des
Pelleas und Golaud De

Pelleas r DohmeGolaud Arkels Enkel Z godins

Meltiſande H HallwillDer kleine Yntiold Go
lands Sohn aus erſter
Ehe Kleine ThurmEin Arzt R BrunoDer Pförtner M KrügerEine alte Magd R Lagaßner
Ort der Handlung Schloß Allemonde

und Umgegend
Anfang 71/2 Uhr Ende 10 Uhr

Neues heater
Oirektlen E M Mauihuer

Sonnabend den 3 Febr Abds 85
Novitäten Zyklus III

Gaſtſpiel des Königl Preuß Hoſſchau
ſpielers Albert HeineNeu Z 1 M Geſchäft iſt Geſchäft

Sonntag 4 Uhr nachm Extra Vorſtell
60 40 20 Fran vorm Merr

Abds 85 Gaſtſpiel des Königl Preuß
Hoſſchauſpielers AIbert Heilne
Neu Geschäft ist Geschüäft
Anuswärtige Theater
Sonnabend den 3 Februar 1906

Deſſau Hoſtheater Frau Holle
Erſurt Stadtth Graf von Charolais
Gotha Hoſth Eliſabeth Charfotte
Leipzig Neues Thegater Nachmitt

Wilhelm Tell Abends Martha
Altes Thegter Eine ſolle Nacht
Leipziger Schauſpielhans Nachmitt
Schön Edelrot Abends Der Weg
zur Hölle

Magdeburg Stadtth Die General
komteſſe

Sing Akademie
Sonnabend den g Februar abends

5 Uhr Vebung für Damen im
Saale der Volkesschnle

Seb Bach Matihäus Passion
Allseitiges Erscheinen erforderlich

Anmeldungen neuer singenäer Mit
glieder bei dem Königl Universitäts
Musikdirektor Hrn Professor Reubke
Bernburgerstr 30 Vorm 10 11 Uhr
Verein ehem Preuß Garde

Sonnabend des bds /20 Uhonnabend den 3 d M abds /29 Uhr
im Gold Schiffchen

Generalverſammlung
TagesordnungNeuaufnabmen

Bericht über das letzte Geſchäftsjabr
Kaſſenbericht
Vorſtandswahl
Verſchiedenes Der Vorſtand

TöchteraerecraupPaſtorLobeck
gegründet 1892

Halle a Sophienſtr 13 II
Schriftliche Arbeiten

Eine ält ſelbſtänd alleinſt Dame
in ſchriſtl Arbeiten gewandt ſucht geg
mäß Honorar entſpr Veſchäftignng
Gefl Off unter O 929 an Haaſen
ſtein KVogler Schmeerſtr 20

Gelegenheits Kauf
Pianino aus renommierter Fabrik

noch ungebraucht Umſtände halber mit
übernommen billig zu verkaufen

Offerten unter B u 5329 anRudolf Hosse Halle erbeten
Umzugsb Schreibtiſch Kleiderſchrank

Waſcht Spiegel b z vk Auguſtaſtr 6 v I
Erhielt nochmals grosse Zufuhr
ff keinster Hafermastgänge

per Pfä nur 75 Pr
ausgeschl ganze u halbe Güänse

prima Mastenten
Günseklein Güäünseschmeer
Gustav Friedrich Bärgasse

Extra friſchwegeſellſtis
Pfund 15

Ia Kabeljau 25 Schellfiſch kopflos
30 ff Nord Angelſchellfiſch 35 gr
Schöllen 50 lebendfriſchen Flußhecht
80 Zander 80 ff BücklingeSprolten Spickgal Rauchlachs Ma
krelenbücklinge Aal u Hering in Gelee
Oelſardinen Hummer Sardellen e e

A Strube Geiſtſtraße 59/60
Morgen Sonnabend
Schlachtefeſt

Schmidt Dompl 5
äuchern w angenom

Die Volksküchen
beſinden ſich Brunoswarte 31

II Rathansſtr 161 bare Portion zu 25 Pfennig

1 balbe 13Marken zu ganzen und balben Por
tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu haben bei Herrn Kauſmann

ille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
wirr 5 und bei Herrn Kaufmann Ludwig Barth Leipzigerſtr 80

Nähe des Leipziger Turmes
Die Verwaltung der Volkoküſchen
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